
7. Kinderorthopädisches
Symposium

Samstag, 17. November 2007 

für Orthopäden, Pädiater, Physiotherapeuten

Orthopädische Klinik 

des Universitäts-

klinikums Aachen

Türelüre-Lißje-Brunnen an der Klappergasse von H. Lönecke

Referenten:

Andereya, Dr. med. Stefan:

Oberarzt, Orthopädische Klinik, Universitätsklinikum

Aachen

Ihme, Dr. med. Nicola:

Oberärztin, Orthopädische Klinik, Universitätsklinikum

Aachen

Niethard, Univ.-Prof. Dr. med. Fritz Uwe: 

Klinikdirektor der Orthopädischen Klinik, 

Universitätsklinikum Aachen

Schaltenbrand, Dr. med. Maren:

Assistenzärztin, Orthopädische Klinik, 

Universitätsklinikum Aachen

Schröder, Dr. med. Silvia:

Fachärztin, Orthopädische Klinik, Universitätsklinikum

Aachen

Stollbrink-Peschgens, Dr. med. Claudia:

Oberärztin, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin,

Universitätsklinikum Aachen

Sponsoren: 

Braun Aesculap AG & Co. KG, Tuttlingen

Ethicon GmbH, Norderstedt 

Fendel & Keuchen Sanitätshaus, Aachen

Grünenthal GmbH, Aachen

Königsee Implantate und Instrumente, Aschau

Pharm Allergan GmbH, Ettlingen

von Grünenthal

NORSPAN
®

NEU



Programm Organisation
Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe

Freunde der Kinderorthopädie und Pädiatrie,

Es gibt zwar immer weniger Kinder, doch nicht weniger

Kinder mit Beschwerden an den Gelenken und der 

Wirbelsäule. Der zunehmende  Bewegungsmangel der

Gesellschaft fordert seinen Tribut: Insuffizienzen der

Bewegungsorgane werden sogar akzentuiert, so dass 

Kinder und Jugendliche bereits im späten Grundschulalter

über Schmerzen klagen.

Zu Recht sind die Eltern beunruhigt, wenn sie bei ihrem

Kind Schwächen erkennen, die schwer zu interpretieren

sind, und befürchten Beschwerden für den Rest des

Lebens. 

Diese „Befunde“ am Bewegungsapparat führen zu vielfälti-

gen Arztkonsultationen, die nicht immer zur Beruhigung

beitragen, da oft nicht klar ist, wo die Grenze zwischen

physiologischen und pathologischen Befund zu ziehen ist,

und welche Beschwerden verhaltensbedingt sind. Auf 

vielfältigen Wunsch der niedergelassenen Kollegen der

Pädiatrie und Orthopädie haben wir uns daher für dieses

7. Kinderorthopädische Symposium  am 17.11.2007 der

Thematik angenommen, um damit ein Update der Diag-

nostik und Therapie dieser Beschwerden zu erreichen und

die Schnittstellenproblematik, die sich aus diesem Bereich

ergibt, möglichst problemorientiert anzugehen.

Wir heißen Sie herzlich zum 7. Kinderorthopädischen

Symposium in Aachen willkommen und freuen uns, 

wenn durch eine lebhafte Diskussion die Schnittstellen 

in Kinderorthopädie und Pädiatrie transparenter werden.
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Veranstaltungssort:

Kleiner Hörsaal 5 (Erdgeschoß), Universitätsklinikum

Aachen, Pauwelsstraße 30, 52074 Aachen 

Teilnahmegebühr:

keine

Anerkennung: 

Kinderorthopädie-Symposium: CME-Zertifizierung,

4 Fortbildungspunkte der Kategorie A beantragt

Anreise: 

Am Aachener Kreuz Richtung Antwerpen/ Heerlen.

Verlassen Sie die Autobahn bei der Ausfahrt Nr.2 –

Aachen-Laurensberg, fahren rechts ab, und folgen auf

dem vierspurigen Zubringer den Schildern „Universi-

tätsklinikum“. Gebührenfreie und gebührenpflichtige

Parkplätze stehen vor dem Haus zur Verfügung. 

Samstag, 17.11.2007

Schnittstellen der Kinderorthopädie und Pädiatrie

09.00 - 09.15 Niethard: Begrüßung und Einführung

09.15 - 09.40 Schröder: Der Hüftschmerz im Kindes-

und Jugendalter: Alles Deformität?

09.40 - 09.50 Diskussion

09.50 - 10.15 Andereya: Der Knieschmerz: 

Alles funktionell? 

10.15 - 10.25 Diskussion

10.25 - 10.50 Ihme: Der Knicksenkfuß: 

Wann muss ich handeln?

10.50 - 11.00 Diskussion

11.00 - 11.45 Imbiss / Industrieausstellung

11.45 - 12.10 Schaltenbrand: Die Fußfehlstellung beim 

Neugeborenen: Wie erkenne ich was? 

12.10 - 12.20 Diskussion

12.20 - 12.45 Stollbrink-Peschgens: 

Der Gelenkschmerz: Alles Rheuma?

12.45 - 12.55 Diskussion

12.55 - 13.00 Scheinvergabe


